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Probleme der ideologischen Arbeit 
der Partei zur Lösung der Aufgaben 
des V olkswirtschaftsplanes

Von HOBST SINDERMANN, Kandidat des Politbüros des ZK 
und 1. Sekretär der Bezirksleitung Halle der SED

Auf allen nach dem 7. Plenum des Zentralkomitees stattgefundenen Bezirks­
und Kreisleitungssitzungen, auf vielen anderen Beratungen, die sich mit 
den Beschlüssen des Plenums beschäftigten, wurde die Arbeit mit den Men­
schen zum Ausgangspunkt genommen. Im Brief des Zentralkomitees, der 
anläßlich der Parteiwahlen an die Grundorganisationen gerichtet wurde, 
wird sie als die Hauptaufgabe der Parteileitungen und der Grundorganisa­
tionen bezeichnet.
Auch die letzte Tagung der Bezirksleitung Halle hat deutlich gemacht, daß 
die Hauptaufgaben, die sich aus dem Perspektivplan und dem Volkswirt­
schaftsplan 1965 für den Bezirk Halle ergeben, eine einheitliche Führung 
der politisch-ideologischen Arbeit der Parteiorganisationen verlangt. Es 
kommt doch darauf an, allen Schichten der Werktätigen in unserem Bezirk 
verständlich zu machen, daß der Kampf um wissenschaftlich-technischen 
Höchststand, die Erhöhung der Erträge in der Landwirtschaft, die Verwirk­
lichung des einheitlichen sozialistischen Bildungssystems und die Verbesse­
rung der Lebens- und Arbeitsbedingungen unserer Werktätigen in engem 
Zusammenhang mit dem Kampf gegen den staatsmonopolistischen Kapitalis­
mus in Westdeutschland, gegen Atomrüstung und für die Sicherung des Frie­
dens steht
In seinem Schlußwort auf der 7. Tagung des ZK wies Genosse Walter 
Ulbricht noch einmal darauf hin, daß wir der imperialistischen Politik, 
die darauf hinzielt, die Gegensätze zwischen Imperialismus und Sozialismus 
mit militärischen Mitteln auszutragen, die Politik der friedlichen Koexistenz 
entgegenstellen. Er erinnerte daran, daß auf der Moskauer Beratung von 
den Vertretern der kommunistischen und Arbeiterparteien im November 
1960 als Alternative für die sozialistischen Staaten beschlossen wurde, die 
Auseinandersetzung mit dem Imperialismus vorwiegend auf dem Gebiet 
der materiellen Produktion auszutragen. Selbstverständlich erlegen die damit 
verbundenen Aufgaben jedem leitenden Organ der Partei, ja jedem einzel­
nen Parteimitglied große Verpflichtungen auf.
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